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5.4.0

Das wären nun zweiundzwanzig sicher bestimmte, und neun
bis zehn noch genauer zu untersuchende Arten, mit oder vielleicht
noch ohne Namen. Wie theilweise schon bemerkt, fehlen mir unter
der diesjährigen Ausbeute die früher gefundenen 0. tridentata, spinulosa,

Panzeri, andrenoides, affinis (Friv?) fueiformis Ltr., und tricornis
Ltr., teste Dietrich. Endlich sind mir die von den Herren Morawitz
und Gerstäcker in der Schweiz gefundenen und beschriebenen Arten
plalycera, mustelina, vulpecula und Solskyi noch gänzlich unbekannt, und
wäre es mir sehr erwünscht, wenn ich solche in richtig bestimmten
Exemplaren im Tausch oder kaufweise erwerben könnte.

Zucht von Euprepria caja in gefärbtem Licht.

Ein Gelege von Eiern des gemeinen Bärenspinners wurde in
drei gleiche Theile getrennt und unter ganz denselben Umständen
in drei verschiedenen Raupenkasten aufgezogen, von denen der erste
mit rothem, der zweite mit blauem, und der dritte mit violettem
Glase bedeckt war. In kurzer Zeit schon fielen die im violetten
Zwinger untergebrachten Räupchen, durch ihre enorme Gefrässigkeit
und etwas rascheres Wachsthum auf, sie consumirten gut die

doppelte Futtermenge der Andern. Beim Auskriechen der Schmetterlinge

liessen sich die kleinlichsten Varietäten, die durch mehr oder

weniger umfangreiche Ausdehnung der weissen Linealen auf den

Vorderflügeln zustande kamen, in keiner Weise auf die verschiedene

Beleuchtung beziehen, hingegen sind alle Puppen im violetten
Raupenkasten vierzehn Tage vor denen im rothen und blauen ausgeschlüpft.

G. Schoch.

Das Heft Nr. 4 des 1. Bandes ist nun nachgedruckt worden,
und es kann somit der 4. Band der Mittheilungen wieder voll

abgegeben werden, und zwar zum Preise von Fr. 20.

Der Vorstand.

Buchdruckerei von Alexander Geiz er in Schaffhausen.
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